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zu den Kaiserstuhl-Tuniberg-Tagen
am 16. und 17. Juli in Nimburg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
liebe Gäste aus Nah und Fern,

am kommenden Wochenende steht unser
OrtsteilNimburgganz imMittelpunktdesGe-
schehens rund um die Kaiserstuhl-Tuniberg-
Tage. Ich freue mich sehr, dass Nimburg als
fünfter Austragungsort dieser bedeutenden
Veranstaltungausgewähltwurdeundbinmir
sicher, dass unsere Gemeinde ein guter Gast-
geber dieses Wochenendes sein wird.

An diesen beiden Tagen wird die einzigartige
Genuss- und Erlebnisvielfalt des Kaiserstuhls
präsentiert. Es lockt die umfangreiche Aus-
wahl heimischer Erzeugnisse ebenso wie das
abwechslungsreiche Unterhaltungs- und
Mitmachangebot.

Bereits seit vielen Monaten laufen die Vor-
bereitungen auf Hochtouren und Vereine
und Institutionen mit ihren zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfern sind auf Ihren Besuch
bestens vorbereitet. Mein Dank gilt allen
Personen, die in mühevoller Kleinarbeit zum
sicherlich guten Gelingen der Veranstaltung
beigetragen haben.

Genießen Sie das umfangreiche Programm,
überzeugen Sie sich von der Vielfalt und Qua-
lität der Produkte auf dem Regionalmarkt, machen Sie Gebrauch von den köstlichen Speisen und
Getränken an den Ständen und in den Höfen – kurzum fühlen Sie sich wohl in unserem liebenswerten
Nimburg!

In dieser Ausgabe der „Teninger Nachrichten“ können Sie sich auf mehreren Sonderseiten über die
Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage in Nimburg umfassend informieren.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Mehr auf den Seiten 3 bis 9

Grußwort
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.105 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2016. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Sommeröffnungszeiten vom 5. Juli bis
2. September: Dienstag und Donnerstag von
14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 9 bis 13 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von März bis Oktober jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei der Gemeinde Tenin-
gen, Tel. 07641 / 5806-36. Für die traditionellen
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeit über E-Mail:
rebay-foerderverein@t-online.de oder Ge-
meindeverwaltung Teningen, Telefon 07641 /
5806-36. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne:
Freitag, 15.7.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am
21. Juli im Rathaus Nimburg.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag 16.7.:Samstag 16.7.:Samstag 16.7.:
ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, FaxDenzlingen, Telefon 07666 / 949110, FaxDenzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax
07666 / 949112.07666 / 949112.07666 / 949112.
Sonntag, 17.07.:Sonntag, 17.07.:Sonntag, 17.07.:
Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-
straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-
fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-
tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-
tach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Faxtach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Faxtach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Fax
07681 / 23414.07681 / 23414.07681 / 23414.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).
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Das Großereignis von A bis Z
In den letzten Ausgaben des Amtsblattes wurde viel

über die am kommenden Wochenende anstehenden
Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage in Nimburg berichtet. Hier an
dieser Stelle ist alles Wichtige und Interessante noch ein-
mal zusammengefasst in einer Rubrik „von A bis Z“.

Autos von Richtung Kaiserstuhl können auf einer eigens ein-
gerichteten Parkfläche auf einem Feld in der Nähe des neuen
Netto-Marktes parken. Fahrzeuge, die aus Richtung Teningen
kommen, haben Parkmöglichkeiten im Industriegebiet Waid-
platz und aus Richtung Bottingen und Reute an der Nimberg-
halle. Für einen ordnungsgemäßen Verkehrsfluss einschließlich
Parkplatzzuordnung sorgen Feuerwehrangehörige.

Badenova-Bähnle fährt an beiden Tagen einen Rundkurs.
Start ist am Bahnhof in Nimburg, wo die kostenlos (!) mit der Kai-
serstuhlbahn anreisenden Besucher einsteigen und bequem das
Festgelände erreichen können. Dort sind drei Haltestellen einge-
richtet. Auch die Fahrt mit dem Badenova-Bähnle ist kostenlos.

City-Bus ist ebenfalls an beiden Tagen im Einsatz. Im Stunden-
Takt sind an beiden Veranstaltungstagen die Ortsteile Teningen,
Köndringen und Heimbach mit diesem öffentlichen Verkehrs-
mittel angeschlossen. Mit dem Anruf-Sammel-Taxi kann man aus
Landeck und Bottingen nach Nimburg kommen. Der Fahrpreis
beträgt jeweils1,50EurofüreineeinfacheFahrt,Kinderbis zwölf
Jahren dürfen kostenfrei mitfahren. Der Fahrplan ist in diesen
„Teninger Nachrichten“ auf Seite 8 abgedruckt.

DerRegionalmarktstehtebenfalls imMittelpunktderVeran-
staltung. An 15 Ständen entlang der Langstraße, die sich mit
den 13 Infoständen von Vereinen, Firmen und Institutionen ver-
mischen, gibt es alles, was das Herz begehrt. Der Bogen spannt
sich von Kaiserstühler Walnusstorte, feinem Honig, erlesenen
Weinen und Sekten, Fruchtsäften, Brotaufstrichen und kalt ge-
pressten Ölen, Essigvariationen, Tee und Eingemachtem bis zu
frischem Obst und Gemüse.

Eröffnung der Festtage erfolgt unter der Begleitung des Mu-
sikvereins Nimburg-Bottingen am Samstag, 16. Juli, um 15 Uhr.
Gemeinsam mit Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker und
Michael Meier von der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH wird
Landrat Hanno Hurth (Landkreis Emmendingen) den „Start-
schuss“ geben. Auch eine Ansprache des Bundestagsabgeord-
neten Peter Weiß steht auf dem Programm.

Beim Regionalmarkt mit dabei sind auch die Kaiserstühler Edel-
brenner.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen sorgt für die musikalische
Umrahmung der Eröffnung am Samstag und ist auch der erste
Verein, der auf der Hauptbühne auftreten wird.

Für die Organisation der Veranstaltung zeichnet die Natur-
garten Kaiserstuhl GmbH mit Sitz in Breisach und die Gemein-
deverwaltung Teningen verantwortlich. Aufseiten des Natur-
gartens sind Geschäftsführer Michael Meier und Sina Schuma-
cher zuständig, die Organisation bei der Gemeindeverwaltung
liegt in den Händen des stellvertretenden Hauptamtsleiters
Rolf Stein.

Gottesdienst am Sonntag: Um 10 Uhr wird im Weinhof Mick
in der Langstraße 38 ein Ökumenischer Gottesdienst mit dem
evangelischen Pfarrer Klaus Halberstadt und dem katholischen
DekanMichaelStemanndurchgeführt.DiemusikalischeBeglei-
tung übernimmt die Akkordeonspielgemeinschaft Teningen-
Eichstetten.

Historischer Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr Tenin-
gen im Einsatz: Der Teninger Fanfarenzug steht zwar nicht im
Programm, wird aber am Sonntag über das Festgelände mar-
schieren und mit ihren Landknechtsuniformen für ein wunder-
bares Bild sorgen.

Interessante Essensvariationen bieten die beiden teilneh-
menden Gaststätten an. Das Landgasthaus Rebstock aus Bottin-
genkredenztanseinemStandvorderMetzgereiGroßunteran-
derem Wildragout, Lachsforellenterrine und Eis. Das Gasthaus
Kaiserstuhl in der Breisacher Straße 17 hat an beiden Tagen sei-
ne Gasträume geöffnet. Dort kann man a la carte dinieren.

Jugendbüro der Gemeinde Te-
ningen sorgt mit dem Öko- und
Spielmobil in der Poststraße für
Unterhaltung der kleinsten Fest-
besucher. Am Sonntag ist das
Theater Ratz Fatz in der Spielstra-
ße zu Gast. Das Organisations-
team der Kindergärten Regenbo-
gen (Nimburg) und Sonnenschein
(Bottingen)hältvieleweiterekurz-
weilige Spielideen bereit, mit de-
nen auch die „Großen“ Spaß ha-
ben werden.

Kaiserlich genießen ist das Marken- und Qualitätszeichen
der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH. Unter den vielen Angebo-
ten können sich die Besucher – bis zu 10.000 werden in Nimburg
erwartet – zum Beispiel auf Stände mit „Kaiserlich genießen“-
Produkten freuen. Zu diesen gehören Liköre und Weine, Edel-
brände,SäfteundKräutertees,PestosundAufstriche,hochwer-
tige Öle und Essigvariationen sowie Konditoreiprodukte.

Langstraße und die Seitenstraßen sind von Freitag, 15. Juli, 7
Uhr, bis Montag, 18. Juli, 12 Uhr, für Fahrzeuge aller Art ge-
sperrt. Es wird gebeten, die Fahrzeuge in dieser Zeit außerhalb
zu parken. Nähere Informationen auf Seite 9.

Moderation des Bühnenpro-
grammes übernimmt an beiden
Tagen die aus dem SWR-Fernse-
hen und Radio bekannte Modera-
torin Regina Keller. Sie wird am
Samstag auch die Endinger Stadt-
SchauSpieler (16.30 Uhr), den
Nimburger Acapella-Chor „Voka-
lisatoren“ (17.45 Uhr) sowie den
Spielmanns- und Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Teningen,
AbteilungKöndringen(18.30Uhr),
ansagen. Das Programm auf der
Hauptbühne beginnt am Sonntag nach dem ökumenischen
Gottesdienst (10 Uhr im Weinhof Mick) mit der Brass-Band aus
Bötzingen (11 Uhr), bevor der Pop- und Jazzchor Anchora aus
Freiburg (12.45 Uhr) auftreten wird. Weiter geht es mit Heimat-
liedern und Mundart-Gedichten von der Trachtengruppe Ihrin-
gen (13.30 Uhr), dem Auftritt der Lilientaler Alphornbläser
(14.15 Uhr), dem Pop- und Jazzchor March (15 Uhr) sowie den
singendenWinzeraus Ihringen(15.45Uhr).DenNachmittagbe-
enden das Duo 2bax Blech & Blues (16.30 Uhr), der Nimburger
Pop&JazzchorChorissimo(17.30Uhr) sowiedieEndingerStadt-
SchauSpieler (18.15 Uhr).

Jede Menge Spaß verspre-
chen die Spiele und Attrak-
tionen rund um das Öko-
und Spielmobil.

Regina Keller führt durch
das Bühnenprogramm.

b Zweitägige Regionalschau mit attraktivem Programm

Am Wochenende ist es soweit:
Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage in Nimburg!
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Nimburg steht an diesem Wochenende ganz im Zeichen die-
ser Veranstaltung. Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
freut sich,dassdieser liebenswerteOrtsteilmit seinenrund2.100
Einwohnern zwei Tage lang im Mittelpunkt des Interesses steht.

Öffnungszeiten der Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage sind Sams-
tag, 16. Juli, von 15 bis 20 Uhr und Sonntag, 17. Juli, von 11 bis
19 Uhr. Die Nimburger Geschäfte Netto-Markt, Julies Blumen
Atelier, Hundepflege Kühn und das an diesem Wochenende
Neueröffnung feiernde Serv-Ass Lädele haben auch am Sonn-
tag im Rahmen eines „verkaufsoffenen Sonntags“ von 13 bis 18
Uhr geöffnet.

Programmheft ist kostenlos in den Rathäusern in Teningen,
Köndringen, Nimburg und Heimbach erhältlich und liegt auch
in vielen Geschäften aus. Auf 20 Seiten erfährt man alles Wis-
senswerte rund um die Großveranstaltung.

Qualitätswein eines bestimm-
ten Anbaugebietes wird abge-
kürzt QbA genannt und bestimmt
eine der Qualitätsstufen, die über
Kabinett bis hin zu Beerenauslese
und Eiswein reichen und natürlich
in Nimburg an mehreren Orten
gekostet werden können. Doch
nicht nur Wein gibt es zu genie-
ßen, auch Bier kann man überall

trinken - sogar aus Teningen, denn
die Köndringer Dorfbrauerei ist
mit einem eigenen Bierausschank
vertreten.

Rund gehen wird es auch beim Musikverein Nimburg-Bottin-
gen. Im Hof der Familie Frick tritt am Samstag um 18 Uhr „Blätt-
iBlech undBumbum“ auf.Ganz imZeichenderMusik stehtauch
der Sonntag. Hier beginnt das Seniorenblasorchester Kaiser-
stuhl-Tuniberg (11 Uhr), gefolgt von den Jugendkapellen des
Musikvereins Nimburg-Bottingen (13 Uhr) und des Musikver-
eins Eichstetten (14 Uhr). Weiter geht es mit dem Hornquartett
Cornossal (15 Uhr) und abschließend wieder mit „BlättiBlech
und Bumbum“ (16 Uhr). Bei LaPhoto in der Langstraße 28 gibt
es am Samstag ab 18 Uhr bekannte musikalische Rock- und Pop-
Schätze mit „Coals & Chilblains“ auch über das offizielle 20-Uhr-
Programmende dieses Tages hinaus.

Stadt-Land-Partnerschaft bestehen zwischen Kaiserstuhlge-
meinden und der Stadt Freiburg. Diese Stadt-Land-Partner-
gruppen organisieren gemeinsam mit Kaiserstühler Gästefüh-
rern eine Sternwanderung zur Eröffnung. Unter dem Motto

Die Trachtengruppe Ihringen tritt am Sonntag um 13.30 Uhr mit
Heimatliedern und Mundartgedichten auf der Hauptbühne auf.

Premiere inNimburg:AmWochenendewirddasServ-Ass-Läde-
le an der Ecke Langstraße/Stockbrunnenstraße eröffnet.

Bier gibt es am Ausschank
derKöndringerDorfbraue-
rei.

„Stadt und Land – Hand in Hand“ gibt es mittlerweile fünf Part-
nerschaftenzwischenKaiserstuhlgemeindenundFreiburg,dar-
unterdieKooperationderGemeindeTeningenmitdemBürger-
verein Betzenhausen-Bischofslinde. Der Austausch wird zum
Beispiel bei gemeinsamen Veranstaltungen und pädagogi-
schen Erlebnisangeboten für Schulen und Kindergärten ge-
pflegt. So beteiligen sich Wein- und Obstbaubetriebe an Wo-
chenmärkten in den Freiburger Stadtteilen, wo sie frische Pro-
dukte verkaufen.

Teningenwirdsichselbstverständlichauchaneinemeigenen
Stand präsentieren. In der Abzweigung der Langstraße zur Lö-
wengasse gibt es unter anderen umfangreiches Informations-
materialüberdieGemeindeundüberdasHeimatmuseumMen-
ton kostenlos zum Mitnehmen. Außerdem kann man dort den
neuen Bildband „Ein Streifzug durch Teningen und seine Orts-
teile – Band 2“ zum Preis von 15 Euro kaufen. Den Stand betreu-
en die Rathausmitarbeiterinnen Sabrina Weiler und Melanie
Tulinov.

Vereine aus Nimburg sorgen in ihren Höfen und an ihren
Ständen für ein abwechslungsreiches kulinarisches Angebot,
das keine Wünsche offen lassen dürfte. Mit dabei sind die Nim-
burger Abteilungsfeuerwehr, der Kleintierzuchtverein Nim-
burg-Reute, der Gemischte Chor, die Narrenzunft Nimburger
Felsetrieber, der Musikverein Nimburg-Bottingen, der Tischten-
nisclub, die Fördervereine der Kindergärten Nimburg und Bot-
tingen und der FV Nimburg.

Wanderung durch die Teninger Allmend zur Eröffnung der
Kaiserstuhltage in Nimburg: Eine schöne Möglichkeit, zu den
Kaiserstuhltagen nach Nimburg zu gelangen, bieten die Kaiser-
stühler Gästeführer am Samstag an. Die sieben Kilometer lange
Wanderung beginnt um 12.16 Uhr am Bahnhaltepunkt Tenin-
gen-Mundingen, wo Teilnehmer aus dem Partnerstadtteil Frei-
burg-Betzenhausen/Bischofslinde mit dem Zug dazu stoßen
werden. Die von Kurt Armbruster geführte Tour quert die Elz,
führt durch Wohngebiete und verläuft dann überwiegend auf
schönen schattigen Waldwegen der Teninger Allmend nach
Nimburg. Die Ankunft ist für 15 Uhr zum festlichen Auftakt der
Kaiserstuhltagegeplant.DerRückwegnachTeningen,Köndrin-
genundHeimbachkannmitdemCity-BusundnachLandeckmit
dem Anruf-Sammel-Taxi zurückgelegt werden.

Xylofon ist ein Aufschlagidiofon, dessen Aufschlagstäbe mit
Schlägeln angeschlagen werden. Viele Musikvereine sind mit
diesem Instrument ausgestattet, ob dieses auch bei den Kaisers-
tuhltagen zum Einsatz kommt, kann man auf der Hauptbühne
vor der Volksbank beobachten.

Yes We Can – „Ja, wir schaffen das“, sagten sich die Nimbur-
ger Vereine, nachdem sie am 22. Januar 2015 auf Einladung der
Gemeinde Teningen erstmals im Feuerwehrgerätehaus tagten.
Damals wurde das Projekt „Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage in Nim-
burg“ besprochen und für die Vereinschefs war klar, sich an die-
ser Großveranstaltung gemeinsam zu beteiligen.

Zunft der Schmiedehandwerker des Landkreises Emmendin-
gen wird am Stand der Gemeinde Teningen an beiden Tagen
umfangreiche Schauvorführungen an zwei Ambossen mit zwei
Feuern zeigen. Präsentiert wird die Herstellung von Schmiede-
produkten wie Messer, Hufeisen und Schmuckelementen, in de-
nen sich die Vielfalt der angewendeten Schmiedetechniken wi-
derspiegelt.

Mit einem eigenen Stand ist auch die Gemeinde Teningen
selbstverständlich in Nimburg vertreten.
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Übersichtskarte Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage Nimburg
(siehe Erklärung Seite 7 links)
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Ein großes badisches Heimatfest in und um die Langstraße in
Nimburg soll am kommenden Samstag und Sonntag viele Tau-
send Besucher anziehen. Viele Nimburger Vereine haben sich
eingebracht und sorgen für eine abwechslungsreiche Bewir-
tung, die ganz an der badischen Tradition ausgerichtet ist. Da
fehlt das badische Dreierlei genauso wenig wie das Schäufele
oder der Flammkuchen, um nur drei Angebote aus einer extra-
langen Speisekarte zu nennen. Mit Kaffee, Kuchen, Torten und
Eis ist auch für einen abwechslungsreichen Nachtisch gesorgt.
Da steht auch eine badische Walnusstorte auf der Angebotslis-
te, die aus dem Kaiserstuhl stammt, so wie noch viele andere
Produkte auf den 30 Ständen, die dieses Fest zu einem regiona-
len Markt machen, der sowohl Käufer als auch Verkäufer aus
dem Kaiserstuhl-Tuniberg und darüber hinaus anziehen soll.

Daraufweist ineinemInformationsgesprächamMontagver-
gangener Woche im Nimburger Feuerwehrgerätehaus der Ge-
schäftsführer Naturgarten Kaiserstuhl, Michael Meier, hin, der
genauso darauf hindeutet, dass diese Tage, die jetzt zum fünf-
ten Male stattfinden, auch das Brauchtum und die Kunst und
Kultur dieser Region den Menschen näher bringen sollen. Da ist
der Musikverein Nimburg-Bottingen bei der Eröffnung genau-
so dabei wie diverse Chöre und Kapellen auf der Hauptbühne
vor der Volksbank. Die Schmiedezunft des Kreises Emmendin-
gen repräsentiert wieder einen anderen Aspekt unserer Region
– das Handwerk. Die Schönheit dieses Gebietes zwischen Kaiser-
stuhl und Schwarzwald kann man sich mit einer Wanderung des
Schwarzwaldvereins über den Nimberg einverleiben.

Auf diese Schönheit machte auch Bürgermeister Heinz-Ru-
dolfHagenackeraufmerksam,alser imPressegesprächdie idea-
le Lage von Teningen mit Nimburg ansprach und das Engage-
ment der Vereine lobte, die bei dieser Veranstaltung durch ihre
vollständige Mitarbeit dieses Fest bestimmend beeinflusst hät-
ten. Wie ernst die Vereine diese Festtage nehmen, die auch viel
Werbung für Nimburg bedeuten, wurde sichtbar, als der Presse-
sprecher der Gemeinde, Rolf Stein, darauf hinwies, dass die
Vereine schon seit dem Januar 2015 „zusammenhockten“, um
diese Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage zu einem Erfolg zu machen.
Das will auch die Gemeinde, die mit ihrem Spielmobil zur Unter-
haltung der Kinder beitragen wird und auch durch den Einsatz
des City-Busses für ein gelungenes Fest Sorge trägt.

Im Einsatz für ein erfolgreiches Fest: Heinz-Rudolf Hagenacker,
Matthias Nahr, Sina Schumacher, Rolf Stein, Michael Meier (von
links)

b Fünfte Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage am 16./17. Juli

Nimburg auf dem Präsentierteller

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist an folgenden Terminen möglich:
Jahr 2016: 12./13. August, 9./10. September, 14./15. Okto-ber,
11./12. November, 2./3. Dezember;
Jahr 2017: 13./14. Januar, 10./11. Februar, 10./11. März, 21./22.
April, 12./13. Mai, 9./10. Juni, 14./15. Juli, 11./12. August, 8./9. Sep-
tember, 13./14. Oktober, 10./11. November, 15./16. Dezember.
Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.
Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen vor
dem gewünschten Termin) wird gebeten.
Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Telefon 07641 /
5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).

Der neue Ferienspaß-Flyer 2016 ist da. Auch dieses Jahr konnte
wieder mit der Hilfe vieler Vereine, Firmen und anderer Einrich-
tungen ein tolles Programm erstellt werden. Zusätzlich zum
PDF-Download unter www.jugendnetz-teningen.info wurde
der Flyer in den letzten Tagen in den Klassen 1 bis 6 der Teninger
Schulen verteilt. Zudem liegen Exemplare im Eingangsbereich
des Rathauses und in der Gemeinde Bücherei aus.

Weitere Infos zum genauen Programm gibt's im Flyer oder
über die neue Facebookseite des KJB unter face-
book.com/kjbteningen! Das Team vom Kinder- und Jugendbü-
ro sowie alle anderen Veranstalter freuen sich über zahlreiche
Anmeldungen.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für alle Grundschüler der
Gemeinde ein regelmäßiges kostenloses Programm an. Diesen
Donnerstag wollen wir uns gemeinsam für den heißen Sommer
vorbereiten. Damit wir die Sonnenstrahlen ausgiebig genießen
können, besorgen wir uns einen individuellen Sonnenhut, um
einen kühlen Kopf zu bewahren. Für Snacks und Getränke ist
wie immer gesorgt. Diese können für ein kleines Geld gekauft
werden. Das Team vom Kinder- und Jugendbüro freut sich auf
alle Besucher!

Donnerstag,14. Juli, von15.30bis17Uhr imJuZeTenin-
gen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.

i Die Verwaltung informiert Tening
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Fundräder

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

b Kinder und Jugendbüro Teningen

Es ist wieder was los in den Ferien!
Der Ferienspaß Flyer 2016 ist da!

Bastelwerkstatt: Sonnenhüte
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WerfürdenkommendenHerbstnochkeinenbetrieblichenAus-
bildungsplatz hat, kann sich am Donnerstag, 21. Juli, in der
Agentur für Arbeit Titisee-Neustadt ein Bild über alle noch of-
fene Lehrstellen im Hochschwarzwald machen.

Der Arbeitgeber-Service stellt von 13.30 bis 18 Uhr alle noch
unbesetzten Ausbildungsstellen vor und klärt im Detail auf,
welche Voraussetzungen im Einzelfall erforderlich sind. Bewer-
ber, die eine ausführlichere Beratung benötigen, erhalten im
Rahmen der Aktion „Kurz vor knapp!“ Sofortzugang zur Be-
rufsberatung. Ein weiteres Angebot ist der Bewerbungsunter-
lagen-Check. Für „Frühbucher“ gibt es auch einen ersten Über-
blick über Ausbildungsstellen mit Start im Herbst 2017. Eine An-
meldung ist für die Veranstaltung „Kurz vor Knapp“ nicht
notwendig. An der Aktion interessierte Arbeitgeber, die noch
keineAusbildungsstellengemeldethaben,aberfürHerbst2016
oder 2017 Auszubildende einstellen wollen, können unter Tele-
fon 0800 / 4 5555-20 oder über die Jobbörse unter www.arbeits-
agentur.de entsprechende Vermittlungsaufträge erteilen.

Auf dem Lehrstellenmarkt wird vor Beginn der Schulferien
der Endspurt eingeläutet. Bewerber ohne Ausbildungsstellen
haben noch gute Chancen. Sie dürfen allerdings nicht aus-
schließlich ihren Traumberuf vor Augen haben, sondern sollten
auch berufliche Alternativen einbeziehen. Ende Juni waren im
Hochschwarzwald noch 137 Ausbildungsstellen unbesetzt. Ins-
gesamt wurden bislang 306 Lehrstellen gemeldet. Schon heute
reicht die Zahl der Bewerber nicht aus, um alle Ausbildungsstel-
len zu besetzen. Auf jeden noch unversorgten Bewerber im
Hochschwarzwald kommen über 1,4 unbesetzte Ausbildungs-
stellen.

Am Donnerstag, 14. Juli, informieren Experten der AOK - Die Ge-
sundheitskasse Südlicher Oberrhein, des Jobcenters Freiburg und
des Hochschulteams der Agentur für Arbeit Freiburg über den
Übergang vom Studium in den Beruf. Geklärt werden Fragen über
den Status nach dem Studium, über die rechtliche Bedeutung der
Arbeitsuchend- und Arbeitslosmeldung, über die Stellensuche
und die Bewerbung, über die Weiterversicherung bei Krankenkas-
sen, über die Grundsicherung für Arbeitsuchende (Arbeitslosen-
geld II) und über die Finanzierung eines weiterführenden Studi-
ums. Die Veranstaltung beginnt um 16.15 Uhr im Kollegiengebäu-
de I (Hörsaal 1199) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und
endet voraussichtlich um 17.45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der
Uni in den Beruf“, die in Kooperation von Agentur für Arbeit Frei-
burg und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Univer-
sität für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert wird.

Am Donnerstag, 14. Juli, informiert Begabungspädagogin und
Leiterin von Elementum Freiburg, Annette Graf-Winkler, über
die Erfolgsfaktoren einer Unternehmensgründung.

Die weiteren Themen: Welche persönlichen Kompetenzen
sindwichtigundwelcheRessourcenführenzumErfolg?DieVer-
anstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinformationszent-
rum(RaumA007)derAgenturfürArbeitFreiburg,LehenerStra-
ße 77. Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisier-
ten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für
ChancengleichheitamArbeitsmarktberät sie inderAgentur für
Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenförde-
rung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeits-
markt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Am Mittwoch, 27. Juli, von 15 bis 17 Uhr, treffen sich in der Agen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, Experten des Ausbil-
dungsmarktes und Lehrstellensuchende zur „Last-Minute-Bör-
se“. Auf dem Lehrstellenmarkt wird vor Beginn der Schulferien
der Endspurt eingeläutet. Bewerber ohne Ausbildungsstellen ha-
ben noch gute Chancen. Sie dürfen allerdings nicht ausschließlich
ihren Traumberuf vor Augen haben, sondern sollten berufliche
Alternativen in ihre Suche mit einbeziehen. Auf der parallel lau-
fenden Frühbucher-Börse können sich Jugendliche bereits über
Ausbildungsstellen mit Beginn im Herbst 2017 informieren. Viele
Arbeitgeber haben ihren Bedarf für das nächste Jahr bereits ge-
meldet. Berufsberater und Ausbildungsexperten der Kammern
informieren und beraten Mädchen und Jungen, die in diesem
Jahr noch mit einer Ausbildung starten wollen. Darüber hinaus
geben sie einen Überblick über die jetzt noch freien Ausbildungs-
plätze bei Betrieben und freien Plätzen an den Schulen. Ein Work-
shop vermittelt Expertentipps zu den Themen Eignungstest, Be-
rufswahl, Bewerbung, Vorstellungsgespräch und Praktika. Zu-
dem informiert die Bundeswehr zum freiwilligen Wehrdienst.
Erstmaligbeteiligt sichaucheinArbeitgebermiteinemSpeed-Da-
ting an der Last-Minute-Lehrstellenbörse. Wer dem Logistikun-
ternehmen seine Bewerbungsunterlagen vorlegt und sich ad hoc
ein kurzes Bewerbungsgespräch zutraut, bekommt sofort eine
Rückmeldung und im besten Falle sogar eine Ausbildungszusage!
Angesprochen sind Jugendliche unter 25 Jahre ohne Erstausbil-
dung aus den Landkreisen Emmendingen und Breisgau-Hoch-
schwarzwald sowie der Stadt Freiburg. Ende Juni waren im Bezirk
der Agentur für Arbeit Freiburg noch 1.720 Ausbildungsstellen in
zahlreichen Berufen für Herbst 2016 unbesetzt. 1.676 Jugend-
liche befanden sich zeitgleich noch auf der Suche nach einem sol-
chen. Die Last-Minute-Börse ist eine Gemeinschaftsaktion der
Agentur für Arbeit Freiburg, der Industrie- und Handelskammer
Südlicher Oberrhein und der Handwerkskammer Freiburg.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt zum
Workshop „Beerenküche“ ein. Im Rahmen der Landesinitiative
BlickpunktErnährungwerdenkleineundfeineRezeptemitver-
schiedenen Beeren vorbereitet, gekocht und gemeinsam ver-
kostet. Der Workshop wird am Dienstag, 26. Juli, von 19 bis 21
Uhr angeboten, Teilnehmerbeitrag 9 Euro. Die Lebensmittel-
kosten werden umgelegt.

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg - Pressestelle

„Kurz vor knapp!“

b „Von der Uni in den Beruf“:

Studium zu Ende – was nun?

b Agentur für Arbeit Freiburg – BIZ & Donna

Unternehmerin werden?! – Starten statt
warten und erfolgreich gründen b Last-Minute-Lehrstellenbörse 2016/Frühbucher-Börse 2017

Beste Chancen!

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Workshop Beerenküche am 26. Juli
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Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwicklung
der Kinder von besonderer Bedeutung. Besonders bei der Um-
stellung auf B(r)eikost kommen viele Fragen auf. Wann ist der
richtige Zeitpunkt für den ersten Brei? Wie ist eine ausgewoge-
ne Beikost zusammengesetzt? Wie lernt das Baby, vom Löffel zu
essen? Die Referentin ist Fachfrau für bewusste Kinderernäh-
rung, beantwortet diese und weitere Fragen und zeigt, wie sich
Babys Breie ohne viel Mühe und Zeit selbst zubereiten lassen.

Der Kurs findet am Montag, 25. Juli, von 9.30 bis 11 Uhr und
am Montag, 1. August, von 9.30 bis 11.30 Uhr im Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum Hochburg statt. Zum ersten Ter-
min können die Säuglinge mitgebracht werden. Zum zweiten
Termin bitte Geschirrtuch und Schürze mitbringen. Die Veran-
staltung ist kostenlos. Die Lebensmittelkosten werden anteilig
verrechnet. Um verbindliche Anmeldung bis zum 21. Juli beim
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451-9110
wird gebeten.

Im Rahmen des Ferienprogramms bietet das Landwirtschaftli-
che Bildungszentrum Hochburg folgende Veranstaltungen für
Kinder von acht bis zwölf Jahren an.

„Ferienkochkurs kunterbunte Sommerküche:“
Donnerstag, 28. Juli bis Freitag, 29. Juli, jeweils von 9 bis 12 Uhr.
Bitte Schürzen und Plastikdosen zum Mitnehmen der Speisen
mitbringen.

„Kornspürnasen“
Rätselspaß um Korn und Brot. Zum Abschluss wird gemeinsam
gebacken und gegessen. Dienstag, 2. August, 9 bis 12 Uhr. Bitte
Schürzen und Plastikdosen zum Mitnehmen der Speisen mit-
bringen.

„Den Lebensmitteln auf der Spur – eine elektronische
Schnitzeljagd mit dem Smartphone“ für Kinder und Ju-
gendliche ab 10 Jahren. Donnerstag, 4. August, 9 bis 12 Uhr. Bit-
te Android-Smartphone, Schürzen und Plastikdosen zum Mit-
nehmen der Speisen mitbringen.
Die Teilnahmegebühr beträgt bei allen Veranstaltungen je
Kurstag 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Der Beitrag kann
auf Nachfrage reduziert werden.
Anmeldung frühestens zwei Wochen vor den Veranstaltungen
bis 22. Juli beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon
07641 / 451-9110. Die Kurse werden im Rahmen der Initiative
„Komm in Form“ durch das Ministerium für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

KeinTag istwiederandere, jederFall istneu.DieChancen
auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei sind sehr gut.
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte und
stellt in den Jahren 2017 und 2018 jeweils 1.400 Ausbildungs-
plätze im mittleren und gehobenen Dienst zur Verfügung.
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung moderner Technik
und nicht zuletzt die Sicherheit eines spannenden Arbeitsplat-
zes – all diese Merkmale sprechen für eine Bewerbung bei der
Polizei Baden-Württemberg.
Während einer etwa eineinhalbstündigen Informationsveran-
staltung, zu der auch Eltern herzlich eingeladen sind, erfährt
man alles Rund um den Polizeiberuf, über die Einstellungsvo-
raussetzungen und das Bewerbungsverfahren.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 27. Juli, um 14 Uhr,
beim Polizeirevier Emmendingen, Wiesenstraße 4, statt.
Eine Anmeldung wird unter der Telefonnummer 0761-882-
1761 oder E-Mail an freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de er-
beten.

Am Freitagnachmittag (8.7.16), in der Zeit zwischen 16 Uhr und
18.20 Uhr, wurde ein in der Bahlinger Straße geparkter grauer
Volvo am vorderen Kotflügel beschädigt. Inwieweit es sich um
eine Sachbeschädigung oder eine Verkehrsunfallflucht gehan-
delt hat, werden die weiteren Ermittlungen ergeben. Die Poli-
zei sucht Zeugen des Geschehens und bittet um Hinweise an das
Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0.

Bereits am Samstag (2.7.16), um 12.50 Uhr, kam ein noch unbe-
kannter Täter in den Penny Markt in der Hans-Theisen-Straße,
nahmzweiGetränkedosenundwolltedieseanderKassebezah-
len. Als der Kassierer die Kasse öffnete, griff die männliche Per-
son in die Kasse und entnahm einen Stapel 10 Euro Scheine.
Trotz des Versuches den Dieb festzuhalten, riss sich dieser los
und flüchtete unerkannt. Die Person wird wie folgt beschrie-
ben: Ein junger Mann, circa 18 bis 20 Jahre alt und 180 cm groß.
Er hat eine korpulente Statur, einen dunklen Teint, kurz rasierte
Haare mit einem rasierten Scheitel. Die Person war bekleidet
mit einem dunklen Kapuzenpulli und hellblauen Jeans. Hinwei-
se nimmt das Polizeirevier Emmendingen, Tel.07641 / 582-0,
entgegen.

Der erste Brei – Kurs über Beikost
am 25. Juli und 1. August

Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche

b Infoveranstaltung beim Polizeirevier Emmendingen

Die Polizei Baden-Württemberg
sucht Nachwuchs

Teningen: Fahrzeug beschädigt

b Polizeipräsidium Freiburg

Unbekannter Täter
greift in die Kasse und flüchtet

drei J

trifft

von

935
dem
Sta
m
c

n

„Gemein
sam sind wir

stark“

Teningen
. Die Schulso

zialarbe
it ist

einäuße
rst wich

tigerBau
stein in

der

Bildung
sarbeit u

nd nicht
mehr we

g-

zudenke
n. Um so unve

rständlic
her,

dass kei
nerlei öf

fentliche
Gelder f

ür

diese be
reitsteh

en.

Mit dem Großprojekt „Gemeinsam

sindwir stark!“, dasam 4. April statt-

findet, soll zunächst eine Sicherung

und Erweiterung der Schulsozialar-

beit ander Theodor FrankHaupt-und

Realschule erreicht werden. Die

Großpro
jekt soll

Schulso
zialarbe

it unters
tützen

Schüler werden sich für das Projekt

eine Tätigkeit suchen (im häuslichen

Umfeld, bei Verwandten, Nachbarn,

in Betrieben), wofür sie eine Gegen-

leistung von mindestens 10 Euro er-

halten werden. Bürgermeister Her-

mann Jäger und das Diakonische

Werk Emmendingen haben die

Schirmherrschaft für das Projekt

übernommen.DiegesamteOrganisa-

tion wird ehrenamtlich geleistet, so-

dass der Gesamterlös zu 100 Prozent

der Schulsozialarbeit zugutekommt.

e Küche
am

ethe“ vor
gestellt

t nur Lerno

örderkreis der Schule für da g

n Klettergerüst zur Verfügung gestellt. Spend

unter der Konto-Nummer 36436409 bei der Volksbank Breisg Foto

endinge
n. Am vergange-

Donnerstag wurde im Bei-

von Elternbeiratsvorsitzen-

Karl Kuhn, Benjamin Gerig

in Freunde des Gymnasi-

) nd Klaus

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: www.wzo.de



13. Juli 2016 TENINGER NACHRICHTEN 13

Die Bürgerenergiegenossenschaft Teningen eG hatte in ihrer
vergangenen Generalversammlung turnusgemäß den Auf-
sichtsrat neu zu wählen. Auf eigenen Wunsch standen Dr. Hein-
rich Höfler, Pascal Kölblin, Michael Sachse und Jörg Weber nicht
mehrzurWiederwahl, fürderenMitarbeitderAufsichtsratsvor-
sitzende und Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker dankte.
Die Wahl des neuen Aufsichtsrates durch die Versammlung er-
gab einstimmig folgendes Ergebnis: Dieter Arnold, Kurt Haas,
Heinz-Rudolf Hagenacker, Siegfried Kunkler, Daniel Roeder,
Klaus Schätzle und Michael Zimmermann.

Satzungsgemäß wird der Vorstand der Genossenschaft vom
Aufsichtsrat gewählt. Auf eigenen Wunsch kandidierte Dr.
Peter Schalk nicht mehr für den Vorstand. Er hatte die Technik,
die Projekte und Photovoltaikanlagen sowie die Öffentlich-
keitsarbeit seit der Gründung der Genossenschaft 2009 im Vor-
stand wahrgenommen. „Mit Dr. Peter Schalk hatten wir einen
herausragenden und überaus engagierten Fachmann für die
Technik in der Genossenschaft und das Ganze im Ehrenamt“,
lobte Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker. Dr. Peter Schalk
sei der Motor der Genossenschaft für die intensive und zielstre-
bige Entwicklung der Projekte, den Bau und die Betreuung der
Photovoltaikanlagen gewesen.

Für das entgegengebrachte Vertrauen bedankte sich Dr.
Peter Schalk ausdrücklich bei den Genossenschaftsmitgliedern.
„Unternehmerischkönnenwir sehrzufriedensein,dennwirha-
ben über 450.000 EUR investiert, sind schuldenfrei und verfü-
gen über ein gesundes Guthaben auf dem Konto“, freute sich
Dr. Peter Schalk. Neben der Rendite sei ihm aber auch die Missi-
on für Klimaschutz und Energiewende am Herzen gelegen, was
sich im Engagement in Kindergärten, Schulen und bei den er-
neuerbaren Energien (Nahwärme, Bioenergiedorf) zeigte. Er
bedankte sich auch bei seinen Vorstandskollegen Andreas Cor-
dier und Gernot Limberger für die konstruktive Zusammenar-
beit in den sieben Jahren seit Gründung der Genossenschaft.
Die Neubesetzung des Vorstands soll in der nächsten Aufsichts-
ratssitzung erfolgen.

Von links nach rechts: Vorstände Andreas Cordier, Gernot Lim-
berger, Dr. Peter Schalk, Aufsichtsratsvorsitzender Heinz-Ru-
dolf Hagenacker.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 18. Juli, um 20
Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 18. Juli, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird gruppen-
weise durchgeführt.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 18. Juli, um n.n.b. Uhr statt.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Mittwoch, 20. Juli, um 18 Uhr statt. Diese Probe ist für Atem-
schutzgeräteträger.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Atem-
schutzträger findetamMittwoch,20. Juli,um19Uhrstatt.Treff-
punkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächsten Proben der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
finden am Samstag, 16. Juli, um 16 Uhr und am Montag, 18. Juli,
um 19.30 Uhr statt. Interessierte sind herzlich willkommen.

Teningen:
14.07. Helga Feiner, Steinackerstraße 14 (80 Jahre)
16.07. Margarete Keßler, Steinstraße 7 (85 Jahre)
18.07. Eugen Sick, Neudorfstraße 9 (75 Jahre)

BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen eG

b Bürgerenergiegenossenschaft Teningen eG

Personelle Veränderungen bei Vorstand
und Aufsichtsrat

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Einsatzübung

Atemschutzbelastungsübung

Probe Atemschutz

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübungen

Unsere Jubilare
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Sommerschnitt bei Obst- und Ziergehölzen, 11430/161
Praxiskurs
Leitung: Hansjörg Haas, Gartenbauingenieur, Herbolzheim-
Bleichheim, Herrenmühle, Schlossplatz 2, Do., 21.7., 17 bis 20
Uhr.
Botanische Exkursion „Rund um den Schluchsee“,
11011/161
Leitung: Veronika Wähnert, Dipl. Biologin, Seebrug, Treffpunkt:
BahnhofSeebrugg,Bahnhofstraße14,Vorplatz, So.,24.7.,10–17
Uhr.
Zeit für Dich, 31004
Leitung: Andrea Gassmann, ZENbo Balance Trainerin und Yoga-
lehrerin, Emmendingen, Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessing-
straße 30, Sa., 16.7., 13 bis 16.30 Uhr.
Intuitives Bogenschießen – Einführungskurs am Wochen-
ende, 32537
Leitung: Martina Bisle, Freiamt, Treffpunkt: Reichenbach, Schüt-
zenweg 1, Sa., 16.7., 10 bis 13.30 Uhr.
Abnehmprogramm im Sommer, 32252M
Leitung: Christina Heilmann, Sport- u. Gymnastiklehrerin, Ge-
sundheitstrainerin,Pilates-Trainerin,Kenzingen,AlteFabrik,Of-
fenburger Str. 25, achtmal dienstags, 19–20.30 Uhr, Beginn: 19.7.
Spanische Woche (A1), 46210
Leitung: Galya Constanza Velasco Uribe, Emmendingen, VHS-
Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, fünfmal montags, 9
bis 16.30 Uhr. Beginn: 18.7.
Italienisch (A1), 44311/161 - Intensivkurs am Vormittag
Leitung: Mirko Tedde, Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
Raum206/OG,zwanzigmalmontags,9bis11.30Uhr,Beginn:1.8.
iPad & iPhone: iTunes, 52590/161 - für Geräte mit derzeit
aktuellem Betriebssystem
Leitung: Dagmar Dutreuil, Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, zweimal mittwochs, Beginn: Mi., 20.7., 18.30 bis 20.45
Uhr, es sind nur noch wenige Plätze frei!
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0, Fax:07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

WemderMittlereBildungsabschluss für sein schulischesundbe-
rufliches Fortkommen fehlt, der kann diesen an der Abendreal-
schule der VHS Nördlicher Breisgau berufsbegleitend auf dem
„Zweiten Bildungsweg“ nachholen. Voraussetzungen für den
Besuch der Abendrealschule sind ein Mindestalter von 17 Jah-
ren und der Hauptschulabschluss sowie Grundkenntnisse in
Englisch. Die Dauer beträgt in der Regel zwei Jahre bis zum Er-
werb des mittleren Bildungsabschlusses. In Ausnahmefällen ist
nach Prüfung durch die pädagogische Leitung der Abendreal-
schule ein späterer Beginn zum zweiten Halbjahr des ersten
Kursjahres oder ein Quereinstieg in das zweite Kursjahr mög-
lich. Unterrichtet wird in den Fächern Mathematik, Deutsch,
Englisch, Naturwissenschaftliches Arbeiten (NWA), Erdkunde,
Wirtschaftskunde, Gemeinschaftskunde (EWG) und Geschich-
te. Die Unterrichtszeiten sind von Montag bis Freitag von 18.15
bis 21.30 Uhr. Es gelten die Schulferien für die Emmendinger
Schulen. Unterrichtsort ist das Goethe-Gymnasium in Emmen-
dingen, Neubronnstraße 20, Raum 211. Der neue Kurs der
Abendrealschule startet am Montag, 12. September. Die Ab-
schlussprüfung ist im Juni 2018. Eine Anmeldung ist unter der
Kursnummer 61016U notwendig bei der Geschäftsstelle der
VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3,
Telefon 07641 / 9225-0, per Fax: 07641 / 9225-33, E-Mail: in-
fo@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Neuer Kurs an der Abendrealschule –
Kursstart am 12. September

î Volkshochschule aktuell  Ordnungsamt Teningen informiert
Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.
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Am Mittwoch, 20.Juli, ist wieder Stammtisch der Schulkamera-
den des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im Gasthaus Tenne
in Teningen.

AmSonntag,24. Juli, ist es wieder soweit: Zum dritten Mal fin-
det vor und im Hofgelände des Heimatmuseum Menton eine
Präsentation alter Autos, Motorräder, Bulldogs und anderen
Fortbewegungsmitteln auf Rädern statt.

Der etwas personell unterbesetzte Förderverein freut sich
über jedehelfendeHandoder jedenKuchen,denmanbeidieser
Gelegenheit verkaufen kann, damit am Heimatmuseum wieder
etwas repariert oder in altem, neuen Glanz zum Hingucker
wird.

Um den Einsatz zu koordinieren, bittet der Förderverein sich
kurz bei Vorstand Lothar Kniefeld unter der Telefonnum-
mer 07641 / 2153 zu melden.

Am Mittwoch, 20. Juli, trifft man sich um 17.30 Uhr an der Tou-
risteninfo am Emmendinger Bahnhof. Frau Schmidt-Tull zeigt
interessante Plätze von Emmendingen.
Unkostenbeitrag 3 Euro pro Person; Anmeldungen nimmt bis
zum19.JuliDanielaGrunitz,Telefon07641 /937577gerneent-
gegen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Die Landfrauen Köndringen-Teningen unterstützen den Kran-
kenpflegeverein Heimbach und weisen auf den Bewegungs-
kurs „Trittsicher“ für die Altersgruppe 65 bis 90 Jahren hin. Ein
Infoabend dazu findet am 16. September im Gemeindehaus in
Heimbach statt.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub des SG Köndrin-
gen-Teningen unter sozialpädagogischer Leitung – hat auch
in den Sommerferien 2016 verschiedene Angebote vorbe-
reitet.

Los geht´s mit dem ErlebnisCamp vom 30. Juli bis 6. August
in Todtmoos, für welches allerdings nur noch Plätze auf der
Warteliste verfügbar sind. Freie Plätze gibt es allerdings noch
für die Tagestouren in den Karlsruher Zoo am 9. August sowie
für den Ausflug ins Laguna-Erlebnisbad in Weil/Rhein am 16.
August. Teilnehmen können jeweils Kinder im Alter von acht
bis 13 Jahren. Der Teilnehmerbeitrag für den Zoo beträgt 26
Euro pro Person, für die Reise ins Laguna müssen 33,50 Euro
verlangt werden. Rabatt ist auf Anfrage selbstverständlich
möglich. Sollten sich jeweils mindestens acht Kinder anmel-
den finden die Touren statt.

Vom 29. August bis 2. September sowie vom 5. bis 9. Sep-
tember findet täglich von 7.30. bis 13 Uhr in und um die Lud-
wig-Jahn-Halle Teningen das traditionelle Ferienprogramm
Sport&Fun statt. Der Teilnehmerbeitrag pro Tag und Person
beträgt3,50Euro(bzw.3EurofürGeschwisterkinder).Nähere
Infos zu den Programm-Inhalten folgen demnächst.

Für Informationen zu allen Ferien-Angeboten stehen die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von SpoFunnis unter spue-
ro@spofunnis.de sowie Telefon 07641 / 9379999 gerne zur
Verfügung.

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“

b Förderverein Anwesen Menton

Helfer und Kuchenspender
für Oldtimerschau gesucht

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Stadtführung am Mittwoch, 20. Juli

Bewegungskurs „Trittsicher“

b Anmeldung und Infos im Spüro

ErlebnisCamp, Tagestouren und
Sport&Fun – Sommerferienprogramm
von SpoFunnis
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Der Schwarzwaldverein veranstaltet im Rahmen der Ferien-
spaßaktion der Gemeinde am Samstag, 30. Juli, einen Walde-
rlebnistag unter dem Motto „Natur spielerisch entdecken“ für
Kinder und Eltern, Enkel und Großeltern. Hildegard und Kurt
Armbruster werden die Teilnehmer an diesem Tag begleiten
und ihnen unterschiedliche Themen auf kreative Weise nahe-
bringen. Der Erlebnispfad ist Kinderwagen und Rollstuhl geeig-
net. Abfahrt und für diejenigen, die eine Mitfahrgelegenheit
suchen, ist um 10 Uhr bei der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen.
Bitte geeignete Kleidung, Rucksackverpflegung und Grillgut
mitbringen. Anmeldung bitte bis Freitag, 22. Juli, bei Hildegard
Armbruster unter Telefon 07641 / 47559.

AmSonntag17.Juli,Treffpunkt:11UhrbeiderFestbühne.
Eine circa 2,5-stündige Wanderung führt Hermann Jäger

durch seinen Heimatort und über den Nimberg mit vielen Infor-
mationen und Ausblicken in die Breisgauer Bucht und Kaiser-
stuhl. Der Abschluss ist auf der Festmeile mit dem Regionalmar-
kt, Gaumenfreuden, Musik und Unterhaltung. Das Infomobil
des Schwarzwaldvereins steht an beiden Tagen auf dem Markt.
Mit Informationen und Gesprächen lädt die Vorstandschaft des
Schwarzwaldvereins Teningen die Besucher ein.

Holzskulptur am Eingang des Walderlebnispfades.

Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen lädt am Samstag,
16. Juli, zum traditionellen Sommerkonzert auf den Rathaus-
platz. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Zum ersten Mal
wird hierbei der neue Dirigent Michael Bockstahler in Teningen
die musikalische Leitung des Orchesters übernehmen.

Die Besucher dürfen sich auf einen unterhaltsamen und ab-
wechslungsreichen Abend freuen, bei dem für jeden Ge-
schmackund jedesAltereineMengegebotenwird.DenAnfang
macht das große gemeinsame Jugendorchester der Musikverei-
ne aus Mundingen und Teningen. Nach einer allseits als sehr er-
folgreich und motivierend wahrgenommenen Probephase ha-
ben sich die Jugendlichen dazu entschlossen, auch weiterhin
gemeinsam zu musizieren.

Im Anschluss wird die Gesamtkapelle zunächst den Musical-
fans unter den Zuhörern einiges Hörvergnügen bereiten, denn
es werden Medleys aus den großen Broadway-Klassikern
„Chess“ und „Starlight Express“ dargeboten. Mit „Song and
Samba“ werden in der hoffentlich lauen Sommernacht latein-
amerikanische Rhythmen die Zuhörer begeistern. Zu den teils
schrägen Klängen des Zirkusstücks „Clowns“ sollte sich das Pu-
blikum vor allzu tief fliegenden Sahnetorten in acht nehmen,
bevor eine beschauliche und stimmungsvolle „Rheinreise“ es
zur Erholung nach Straßburg, Koblenz und Köln entführt. Die
Liebhaber jazziger Klänge dürfen sich indes besonders auf das
Konzert für Drumset mit Solist Maximilian Weiß freuen. Und
wem es nach einem oder zwei Gläsern Wein nach Schunkeln zu-
mute ist, der kommt bei „Clavelitos“, einem unter anderem
durch Andre Rieu bekannten Walzer, bestimmt auf seine Kos-
ten, sodass zu später Stunde alle Zuhörer beschwingt und mit
einem Lächeln auf den Lippen den Rathausplatz verlassen wer-
den.

Direkt im Anschluss an das Konzert findet wieder die allseits
beliebte Tombola statt, für die die örtlichen Geschäfte und Be-
triebe einmal mehr eine Fülle attraktiver Preise gestiftet haben.
Hierfür bereits im Vorfeld ein herzliches Dankeschön!

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Die Musikerinnen und Musi-
kermit ihremDirigentenMichaelBockstahler freuensichaufre-
gen Besuch.

Am Sonntag, 17. Juli, feiert die Evangelische Kirchengemein-
de um 11 Uhr Minigottesdienst mit Taufe von Roman Wingert.

Das Thema wird sein „Mit Jesus feiern“. Es wird gesungen
und gebetet. Alle Kinder von eins bis fünf Jahren mit ihren El-
tern, Geschwistern, Großeltern und Paten sind eingeladen.

b Schwarzwaldverein Teningen

Ferienspaß für die ganze Familie
auf dem Walderlebnispfad Freiamt

Wanderung auf dem Nimberg bei
den Kaiserstuhl-Tuniberg-Tagen

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Sommerkonzert auf dem Rathausplatz
am 16. Juli

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Minigottesdienst mit Taufe
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Seit 40 Jahren präsentiert sich die Winzerkapelle Köndringen
miteinemFreiluftsommerkonzert.Bereits zumzweitenMal fin-
det die Veranstaltung auf dem alten Schulhof vor dem „Haus
der Musik“ statt. Beginnen wird um 19 Uhr das Vororchester
und die Jugendkapelle. Die Gruppen haben sich intensiv mit ih-
rem Dirigenten Alfredo Mendieta auf ihren Auftritt vorbereitet
und spielen erstmals vor einem größeren Publikum. Mit einem
abwechslungsreichen Sommerprogramm präsentiert sich im
Anschluss das 60-köpfige Hauptorchester. Mit fetzigen Solostü-
cken und beliebten Melodien verspricht dieses Konzert, ein
AbendmitbesonderemFlair zuwerden.DirigentMendietaund
alle Musiker freuen sich auf eine schöne laue Sommernacht mit
toller Musik, gutem Essen und vieles mehr. Auch in diesem Jahr
findet traditionell eine reichhaltige Tombola statt, die im An-
schluss nach dem großen Orchester gegen 22 Uhr verlost wird.
Auf einen regen Besuch freuen sich die Musiker und Musikerin-
nen der Winzerkapelle Köndringen, der Eintritt ist frei. Für das
leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Der Sängerbund Landeck bedankt sich ganz herzlich bei allen
Helferinnen und Helfern, die in irgendeiner Weise zum Gelin-
gen des Jubiläumsfestes beigetragen haben, auch für die Geld-
zuwendungen und die überaus vielen leckeren Kuchenspen-
den. Besonders bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Dr. Stah-
mann für den feierlichen Festgottesdienst und bei Herrn Oberle
für die musikalische Unterstützung, bei Herrn Bürgermeister
Hagenacker für die anerkennenden Worte und die Zuwendung
der Gemeinde, bei Herrn Peter Rahden, Vorsitzender der Chor-
gruppe Emmendingen, für die Würdigung und die Urkunde
vom Chorverband Breisgau.

Eine besondere Bereicherung des Programms waren die Ge-
sangsbeiträge des Frauenchores „Die Herzdamen“ aus Kön-
dringen und der Lichtbildervortrag von Siegfried Markstahler.

Danke an die zahlreichen Besucher und natürlich an die Sän-
gerinnen und Sänger für ihren unermüdlichen Einsatz.

Die evangelischen Kirchengemeinden Mundingen-Landeck so-
wie Köndringen laden zum Vorstellungsgottesdienst von Herrn
Pfarrer Andreas Ströble, Bewerber auf die zum 1. September
neu zu besetzende Pfarrerstelle, am 17. Juli um 18 Uhr in die
Köndringer Kirche ein.

Im Anschluss an den Gottesdienst gegen 19 Uhr findet in der
Kirche eine gemeinsame Gemeindeversammlung beider Kir-
chengemeinden in Köndringen statt.

Tagesordnungspunkte sind: Begrüßung; Begründung des
Besetzungsvorschlags des EOK durch Dekan Schulze; Gespräch
mit Herrn Pfarrer Ströble; Erläuterung des weiteren Prozedere
des Stellenbesetzungsverfahrens; Fragen und Anregungen aus
der Gemeinde; Verschiedenes.

DerKleintierzuchtvereinC108Köndringen lädtalleVereinsmit-
glieder mit Partner am Freitag, 15. Juli, um 19 Uhr ins Vereins-
heim im Bollengrün (Zuchtanlage) zur Abschlussversammlung
ein! Die Vorstandschaft.

b Winzerkapelle Köndringen Vorschau

Sommernachtskonzert am 23. Juli

b 110 Jahre Sängerbund Landeck

Danke für die Unterstützung

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Vorstellungsgottesdienst
und Gemeindeversammlung

b Kleintierzuchtverein C 108, Köndringen

Abschlussversammlung
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Es lohnt sich, den Stand der Nimburger Felse-Trieber an den Kai-
serstuhl-Tuniberg-Tagen am kommenden Wochenende in der
Langstraße zu besuchen. Die Gäste erwarten dort frisch gegrill-
teHähnchen,Pommes,SchnitzelundleckereSalate,verschiede-
ne Getränke, Sekt sowie frisch zubereitetes Popcorn und Zu-
ckerwatte.

Am Freitag, 22. Juli, findet eine Gemeinde-Halbtagesfahrt zum
Schloss Favorit bei Rastatt statt. Dort findet eine Führung durch
das im Jahre 1714 von Markgräfin Augusta Sibylla erbaute Lust-
schlösschen statt.

Nach der Besichtigung ist eine gemütliche Einkehr geplant.
Abfahrt: 12.50 Uhr in Bottingen, 13 Uhr in Nimburg, Fahrtkos-
ten12Euro,Anmeldung imPfarramt,Telefon2260,FrauGisela
Mick, Telefon 6932, Frau Ahhy, Telefon 1639.

DieKollegenvomSeniorenStammtischtreffensichamnächsten
Montag, 18. Juli, um 18 Uhr im Bistro „NA UND“ in Nimburg.

Sich wieder einmal intensiv an die Taufe seines Kindes und da-
mit auch an die eigene zu erinnern, dazu ist der Tauferinne-
rungsgottesdienst da, der am Sonntag, 24. Juli, um 10 Uhr in der
Bergkirche in Nimburg stattfindet. Das Team alternativer Got-
tesdienste bereitet ihn vor, es wird ein lebendiger Gottesdienst,
zu dem alle ab Jahrgang 2009 in Nimburg getauften Kinder per
Brief von der Evangelischen Kirchengemeinde Nimburg-Bottin-
gen offiziell eingeladen werden. Eingeladen sind überhaupt
alle Kinder und Erwachsenen, die sich anhand der Bilderge-
schichte „Ein Afrikaner wird getauft“, eines Wunschbaums und
vielerLieder ihreeigeneTaufewiedervergegenwärtigenmöch-
ten. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es für alle einen
Brunch im idyllischen Pfarrgarten, zu dem kulinarische Beiträge
herzlich willkommen sind.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten spannen-
de Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen, Hörbü-
cher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige Spiele auf
ihre Besucher.
Ganz Neu: Märchen CD`s – Wer nicht lesen will, kann hören!!!
Die anspruchsvollen Magazine: Landlust – ARD Buffet – kraut
und rüben - Regiomagazin können ebenfalls ausgeliehen wer-
den.
NeueBüchereingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“ für
Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior. Für Erwachsene:
Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!
Motto im Monat Juli: „Bücher sind für die Entwicklung
von Kindern so wichtig wie Bewegung und gesunde Er-
nährung “
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f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Nimburger Felse-Trieber

Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindefahrt am 22. Juli

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch im „NA UND“

b Rückbesinnung an die eigene Taufe

Lebendiger Gottesdienst und Brunch

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern – sich inspirieren lassen –
ausleihen

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Am Montag, 18. Juli, ab 9 Uhr findet wieder ein Arbeitseinsatz
auf dem Sportgelände statt. Im Mittelpunkt dabei stehen Mäh-
arbeiten. Bitte die entsprechenden Geräte mitbringen.

An Mitglieder, Helfer und Samstagabend Aktive: Der diesjähri-
ge Waldteufelausflug / Helferfest findet am Samstag, 10. Sep-
tember, statt. Weitere Infos folgen.

Mittwoch, 13. Juli, 19 Uhr: FVN - SV March
Sonntag, 17. Juli, 18.30 Uhr: Turnier in Reute
Mittwoch, 20. Juli, 19.15 Uhr: FVN II - SV Kenzingen II
Sonntag, 24. Juli, 17 Uhr: SV St. Peter – FVN
Mittwoch, 27. Juli, 19.30 Uhr: FVN - FSV Stegen II
Sonntag, 7. August, 17 Uhr: FVN – Spvgg Untermünstertal
(1.Runde Bezirkspokal).

MitdemGewinnderBezirksmeisterschaftkonntedieU9-Mann-
schaft des TC Teningen einen tollen Erfolg verbuchen, zu dem
der Verein herzlich gratuliert.

Der U9 gelangen in ihrer Gruppe der 1. Bezirksliga drei deut-
liche Siege gegen TC Oberweier, TC Emmendingen und TC Schö-
nau, somit standen sie am Ende ungeschlagen an der Tabellen-
spitze.

Durch den Gruppensieg qualifizierten sie sich für die Endrun-
de um die Bezirksmeisterschaft gegen den TC Grenzach und TC
Achern. Gespielt wurde die Dreier-Endrunde im Modus „Jeder
gegen jeden“.

Im ersten Spiel konnte die Mannschaft mit Jan Scholz, Luis
Denda, Paulina Baer, Tom Schmidt und Maxim Denda den TC
Grenzach deutlich mit 28:4 bezwingen.

Nachdem auch Achern gegen Grenzach gewinnen konnte,
kam es im dritten Spiel des Tages zu einem richtigen Finale ge-
gen den TC Achern.

Dort zeigten die TCT-Kids eine tolle Leistung und konnten
auch dieses Spiel deutlich mit 28:4 für sich entscheiden.

Die Kinder freuten sich riesig über ihren Triumph. Bei den
Spielen, die aus 4 Einzeln und 2 Doppeln sowie 4 Staffelwettbe-
werben bestehen, zeigte die TCT-Jugend tolle Leistungen und
bestätigte, dass die gute Nachwuchsarbeit Früchte trägt.

Von links:
Tom Schmidt, Maxim Denda, Paulina Baer, Luis Denda, Jan
Scholz.

WährendAngeliqueKerbernochgegenSerenaWilliamsumdie
Wimbledon-Trophäe kämpfte und nach einem tollen Match
doch noch das Nachsehen hatte, waren die Damen 50 (2. Be-
zirksliga) des TC Heimbach zeitgleich auf dem Court, allerdings
nicht in Wimbledon, sondern auf der Anlage in Heimbach - mit
einem sehr souveränen Ergebnis. Sie gingen mit einem nie ge-
fährdeten Sieg mit 6:0 gegen die Spielerinnen aus Hohberg 2
aus den Matches. Damit stehen sie hinter Schönberg auf dem
zweiten Platz in der Tabelle. Sie müssen am kommenden Wo-
chenende noch ein Spiel in der diesjährigen Tennis-Medenrun-
de gegen Waldkirch bestreiten.

SchonbeendethabenderweildieHerren65(1.Bezirksklasse)
ihre Runde. Sie spielten bereits letzte Woche gegen die Mann-
schaft aus Waldkirch 0:6 und belegen damit jetzt den 4. Platz in
der Gesamtwertung.

Noch einmal antreten müssen derweil die Herren 50 (1. Be-
zirksliga) kommendes Wochenende in Hauingen. Sie konnten
am Wochenende mit einem 7:2-Sieg gegen die Mannschaft aus
Freistett den 3. Tabellenplatz belegen.

Die Runde abgeschlossen haben am Sonntag die Herren des
TC Heimbach (1. Kreisliga) mit einem 3:6 gegen die Mannschaft
aus Kollmarsreute.

Die nächsten Termine nach der Medenrunde stehen aber
schon fest. Ein weiteres sportliches Ereignis findet am Sonntag,
30. Juli, statt. Da werden beim TC Heimbach ab 10 Uhr die Ein-
zelmeisterschaften ausgetragen und als Abschluss der sportli-
chenHerausforderunggibtesals i-Tüpfelchendanngleichab19
Uhr das Tennisclub-Sommerfest auf der Anlage in Heimbach.

Bereits eine Woche zuvor werden die Tennis-Damen wieder
umdenProsecco-Cupkämpfen.Dagehtesdannallerdingsnicht
um Meisterschaftspunkte, sondern um die reine Freude am Ten-
nisspielen. Und eines steht jetzt schon fest: Gewinnen werden
alle, die auf dem Court antreten werden, den einen oder ande-
ren Schluck Prosecco!!

Die Damen–Mannschaft des TC Heimbach von links: Anita
Fischer, Andrea Reif, Ulrike Baumer, Regina Keller, Hanne Kölb-
lin, Birgit Faller.

b Sportverein Heimbach

SVH-Senioren-Arbeitseinsatz

b Heimbacher Waldteufel

Save the date

Sport

b FV Nimburg (FVN) Fußball

Vorbereitungsspiele

b TC Teningen (TCT), Tennis

Die U9-Mannschaft wird Bezirksmeister

b TC Heimbach (TCH)

Souveräner Sieg der TC Heimbach
Damen - Endspurt in der Medenrunde
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Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften
haben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern
Caritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diako-
nisches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendin-
gen am Freitag, 15. Juli, von 17.30 bis 19 Uhr ein offenes Tref-
fen imMarkt15,Karl-Friedrich-Straße20 inEmmendingenan.

Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit am
3. Freitag eines jeden Monats statt. Es gibt einen kleinen Im-
biss und die Möglichkeit zum Gespräch mit Menschen in ähn-
lichen Lebenssituationen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

„Ein lockender Traum - Revolution 1848 in Südbaden - nicht
zuletzt aus der Sicht der Frauen“ heißt der Vortrag von U. Hal-
be-Bauer.

Für einen Rechtsstaat, Demokratie und mehr Rechte für
Frauenkämpfte1848/49wieüberall inDeutschlandauchdieBe-
völkerung in Südbaden. Dabei haben viele Frauen, darunter
kämpfende Amazonen, schwärmerische Schulmädchen und
reiche Töchter aus gutem Hause mitgewirkt. Besorgte Bürger,
Handwerker, Soldaten, Professoren, Fabrikanten, Soldaten ha-
ben damals ihre Familien, Hab und Gut und ihre Existenz aufs
Spielgesetztundverloren.VielehabenihrEngagementmitVer-
treibung und Flucht bezahlt und sind ausgewandert. Viele
konnten ihre Fähigkeiten erst als Verfemte in den USA öffent-
lich zeigen.

Der Vortrag passt in die Themenlandschaft dieser Zeit. Er
kanndaranerinnern,dasses früherauch inDeutschlandZustän-
de gegeben hat, dass Menschen flüchten mussten. Eintrittspreis
6 Euro.

Am Sonntag, 24. Juli, findet von 12 bis 15 Uhr das diesjährige
SommerfestderMusikschuleNördlicherBreisgau inEmmendin-
gen, Am Gaswerk 5, statt. An diesem Tag wird das neue Musik-
schulgebäude eingeweiht; die neuen Räume können besichtigt
werden und werden von den Ensembles der Musikschule musi-
kalisch mit Leben erfüllt.

Dafür haben die Schüler und Lehrer ein unterhaltsames und
abwechslungsreiches Programm vorbereitet, das die gesamte
Breite der pädagogischen Arbeit der Musikschule widerspie-
gelt: Die Palette reicht von unterschiedlichsten musikalischen
Beiträgen im Vortragssaal bis hin zu Tanzvorführungen im Bal-
lettsaal.

Im Außenbereich der neuen Musikschule treten die Musik-
schulbands „The Island“ und „The Cluster“ auf. Für das leibliche
Wohl sorgen die Volkshochschule Nördlicher Breisgau und der
Förderverein der Musikschule „tutti e.V.“

Die katholische Kirchengemeinde lädt ein zum diesjährigen
Pfarrfest in St. Marien in Köndringen am Sonntag, 24. Juli, nach
dem Gottesdienst um 10.30 Uhr. Es gibt Mittagessen, zu trinken,
Kaffee und Kuchen. Das Organisationsteam bittet um Kuchen-
spenden.AuchHelferbeimAusschankund inderKüchewerden
noch gebraucht, bitte bei Martina Sexauer (Telefon 43 111, AB)
melden.
Näheres nächste Woche.

Von Freitag, 22. bis Sonntag, 24. Juli feiert der VfR Vörstetten
sein 60-jähriges Vereinsjubiläum. Beginn ist am Freitag, 19
Uhr, mit einem Festakt in der Heinz-Ritter-Halle. Danach lädt
man die Besucher zum „Tanzbeinschwung“ im Foyer ein. Der
Samstag steht ab 11 Uhr ganz unter dem Motto „Tag der Ak-
tiven“. Zu sehen sind an diesem Tag viele Spiele aktiver Da-
men- und Herrenmannschaften.

Ab 19 Uhr findet der Höhepunkt der Feierlichkeiten statt:
ein Open-Air-Konzert mit der bekannten Band PARADISE.
Kartenvorverkauf bei Reservix, allen BZ-Geschäftsstellen, Ge-
tränke Bürklin und Bäckerei Ritter in Vörstetten.

Am Sonntag ist um 10.30 Uhr ein ökumenischer Gottes-
dienst auf dem Sportgelände. Danach startet der „Tag der Ju-
gend und der Familie“ mit einem bunten Programm für Groß
und Klein.

Das offizielle Festprogramm kann auf der Webseite
www.vfr-voerstetten.de heruntergeladen werden.

i Allgemeines

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Kulturverein Teningen

„Kultur um 4“ im Rebay-Haus
am Sonntag, 24. Juli

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Sommerfest

b Katholische Pfarrgemeinde St. Gallus

Pfarrfest in St. Marien am 24. Juli

b Von Freitag, 22. bis Sonntag, 24. Juli

VfR Vörstetten feiert 60-Jähriges
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Beim Akkordeonorchester Teningen/Eichstetten läuteten
kürzlichzweiMaldieHochzeitsglocken.EndeJunifeiertendie
langjährige aktive Spielerin Helena (geb. Simon) und ihr Ehe-
mann Thomas Schönig mit vielen Gästen ihre Hochzeit – auf
Wunsch des Brautpaares im Trachtenlook. Eingeladen war
auch das Konzertorchester, das dem Hochzeitspaar mit eini-
gen seiner Lieblingsstücke musikalisch gratulierte, spontan
unterstützt von einem Neffen der Braut am Schlagzeug. Des
Weiteren bereicherte Angela zwei Lieder mit ihrem wunder-
schönen Gesang („The Rose“ und „Gabriellas Lied“).

Anfang Juli gaben sich dann Benjamin und Simone Bury
(geb. Trautwein) in der evangelischen Kirche in Eichstetten
das Ja-Wort. Simone ist langjährige aktive Spielerin und seit
dem Frühjahr 2015 Zweite Vorsitzende im AC Eichstetten,
Benny unterstützt den Verein ebenfalls wo immer nötig. So
waresdemKonzertorchestereinegroßeFreude,denTraugot-
tesdienst musikalisch mitgestalten zu dürfen. Neben Einzug
undAuszugsowiederLiedbegleitungwurdenunteranderem
auch „A groovy kind of love“ und das Liebeslied „Can you feel
the love tonight“ aus dem Musical „König der Löwen“ ge-
spielt, des Weiteren gemeinsam mit der Sängerin Alina Dan-
zeisen „Halleluja“ und „The Rose“. Vor der Kirche standen ei-
nige Azubis mit Herz- und Notenluftballons Spalier und der
Eichstetter Vorsitzende Wilfried Hiss überbrachte Glückwun-
sche und Geschenk.

Beiden glücklichen Paaren gelten nochmals die besten
Wünsche für die weitere gemeinsame Zukunft.

Nach langem Warten auf meh-
rere trockene Tage in Folge,
ging es los: Die 16 ältesten Kin-
dergartenkinder des Katho-
lischen Kindergartens St. Anna
in Heimbach machten sich ge-
meinsam mit der Kindergarten-
leiterin Yvonne Noll und der Er-
zieherin und Atelier- und Werk-
stattpädagogin Anette
Flückiger ans Werk, das graue
Außengehäuse der Telekom am
Kindergarten-Parkplatz an der
Ostman-Ulm-Straße 2 zu ver-
schönern. Mit vielen Ideen, Begeisterung und Ausdauer ging es
freudig ans Werk. So entstand von den 4 ½- bis 6-Jährigen ein bun-
tes Gemeinschaftswerk rundherum um das ehemals graue Gehäu-
se. Es gibt dort nun viel zu entdecken! Eingerahmt von Himmel,
Sonne, Wolken und Wiese, gibt es bunte Häuser, Schmetterlinge,
Luftballons, Apfel- und Kirschbäume, ein Auto und eine Ampel,
eine Straße, Blumen und Gebüsche, Regenbögen, einen Feuer-
wehrmann, ein Flugzeug und einige verschiedene „Männle“ zu
sehen. Die Idee für diese Aktion kam von einem Vater aus dem El-
ternbeirat, der Frau Noll und ihr Fachkräfteteam mit einem Wer-
beflyer der Telekom auf die Aktion aufmerksam machte. Um diese
Idee in die Tat umzusetzen, war einiges an Vorarbeit nötig. Zu-
nächst wurde die Idee dem Ortschaftsrat Heimbach unterbreitet,
der in einer Sitzung der Umsetzung der Idee ebenfalls zustimmte.
Ortsvorsteher Herbert Luckmann gab im Namen des Ortschafts-
rats Heimbach „grünes Licht“. Nun galt es noch, die Telekom von
der Idee zu überzeugen. Nach eingehender Überprüfung des An-
trags, wurde die Idee genehmigt. Doch es waren einige Auflagen
zu erfüllen: Das Gehäuse sollte abgeklebt, angeschliffen und
grundiert werden. Es mussten geeignete Farben gefunden und
besorgtwerden.DabeikamHilfeausdenReihendesElternbeirats.
In zwei Abendeinsätzen schliffen und grundierten einige Kinder-
gartenväter das Gehäuse und bereiteten es für das Bemalen der
Kinder optimal vor. Dies war eine sehr große Unterstützung in der
Vorarbeit, für die sich der Kindergarten auf diesem Wege recht
herzlich bedankt. Was die richtigen Farben, Pinsel und andere Ge-
rätschaften anging, bekam man fachkundige Beratung und Mate-
rial von Patrick Schoner vom Malerteam Schoner in Heimbach.
Auch dafür ein herzliches Dankeschön. Das Fachkräfteteam des
Kindergartens, die Kinder und alle Beteiligten sind stolz, dass alles
so gut Hand in Hand geklappt hat und freuen sich nun über die
gelungene Aktion und das schöne Ergebnis, das hoffentlich lange
erhalten bleiben und den Betrachtern Freude bereiten wird!

Zwei der Künstlerinnen bei
der Arbeit.

Alle sind stolz auf das schöne Ergebnis.

Gruppenfoto Hochzeit Helena und Thomas.

Gruppenfoto Hochzeit Simone und Benjamin.

b Akkordeonorchester Teningen/Eichstetten

Hochzeitsglocken mal zwei

b Kindergarten St. Anna

Aktion: „Aus Grau wird bunt“
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135 Personen folgten den Informationen der Referenten.

Zu einer Bürgerinformation über das Hochwasserereignis am
25. Juni hatte die Gemeinde in die Sport- und Winzerhalle nach
Köndringen eingeladen und dazu auch die Verantwortlichen
und Wissensträger gebeten. 135 Bürger waren der Einladung
gefolgt. Diese nutzten die Diskussion im Anschluss an die Vor-
träge intensiv, um ihren Unmut im Zusammenhang mit dem
HochwasserzumAusdruckzubringen.SiehattenaberauchBei-
fall dabei, der hauptsächlich der Feuerwehr zuteil wurde, über
deren 16-stündigen Einsatz Gesamtkommandant Lars Stuken-
brock berichtete.

Von 1 Uhr nachts bis 17.30 Uhr seien bis zu 102 Helfer mit 38
Fahrzeugen aktiv gewesen. Sie seien je 36 Mal nach Nimburg
und Teningen gerufen worden und 51 Anrufe seien aus Kön-
dringen eingegangen. Der Dorfbach sei in seiner vollen Länge
über die Ufer getreten; eine halbe Stunde lang sei das Wasser
gestiegen, dann eine Stunde auf dem hohen Niveau geblieben,
erst dann wieder langsam abgelaufen. Es sei alles sehr schnell
gegangen und zu schützenden Vorkehrungen sei keine Zeit
mehr gewesen.

Wie außergewöhnlich dieses Regenereignis am 25. Juni war,
verdeutlichte der Hydrologe Andreas Morhard: In einer halben
Stunde seien 41,3 l/Quadratmeter gefallen. Der Referent war
überzeugt, dass es auch Schäden in Köndringen gegeben hätte,
wenn das „Regenrückhaltebecken Seebach“ in Betrieb gewe-
sen wäre. Ein solches 70/80-jähriges Hochwasser könne durch
die Kanalisation nicht abfließen.

Dieses Regenrückhaltebecken war ein bestimmender Teil in
der Diskussion. Gerd Munding vom Amt für Wasserwirtschaft

referierte und begründete, warum dieses Becken nicht einge-
setzt war. Der Damm des alten Beckens sei nicht mehr standge-
sichert gewesen. Der Notfallplan während der Zeit der Sanie-
rung sei auf ein Fünf-Jahre-Hochwasser ausgelegt gewesen.
Eine Nutzung des Beckens während der Reparaturzeit sei nicht
genehmigungsfähig.

Möglicherweise hätten mehr Informationen über die Gefah-
ren in dieser Zeit etwas genutzt, meinte Ralph Liebold vom zu-
ständigen Ingenieursbüro, der auch über die 18-monatige Bau-
zeit sprach und Verzögerungen erläuterte. Die Nichtnutzung
des Rückhaltebeckens wurde in der Diskussion für den Schlamm
verantwortlich gemacht, der mit dem Hochwasser in die Anwe-
sen gedrungen ist. Ob der Schlamm von oberhalb des Beckens
aus Richtung Heimbach oder von den Hügeln links und rechts in
den Dorfbach kam, war strittig.

Nicht strittig war die Frage nach neuen Vorsorgemaßnah-
men wie zum Beispiel einer nicht regulierbaren Wassersperre
am Staudamm und einem überarbeiteten Notfallplan. Davon
sprach auch Bürgermeister Hagenacker, der aber ebenso von
der Hilfe durch die Gemeinde beim Beseitigen der Schäden und
des Schlammes sowie generelle Hilfe durch das Rathaus zusi-
cherte.

Das gelte auch für Hilfe bei den Verhandlungen der Geschä-
digten mit der Versicherung. Der Stromversorger habe schon
Gutschriften zugesagt für die, die ein Trocknungsgerät einset-
zen. Auch gäbe es schon ganz konkrete Zusagen regionaler
Banken auf Sonderkredite mit reduzierter Zinsbelastung und
Bonitätsprüfung.

b Bürgerinformation der Gemeinde in der Winzerhalle

Große Wissensvermittlung über das Hochwasserereignis in Köndringen
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DieSonneschien,als sich36Teilnehmereinerbuntgemischten
Wandergruppe aus Teningen und Umgebung mit dem Bus zur
alljährlichen Vogesenwanderung auf den Weg machten. Ein-
geladen hatte der Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Teningen
mit Wanderführer Hermann Jäger.

DieAnfahrterfolgteüberThann-BitschwillerunddieRoute
Joffre zum Col du Hundsrück. Die Wanderung begann am dor-
tigen Parkplatz in 748 m Höhe an der Route Joffre. Die Straße
wurde im Ersten Weltkrieg als Versorgungsroute angelegt
und ist heute Panaromastraße zwischen Thur-und Dollertal.

Die Wanderung führte entsprechend der markierten Zwi-
schenziele: Waldmatt und Vogelsteine in engen Bergkehren,
im hochsommerlichen Wald und schattigem felsigen Verlauf
zuraussichtsreichenEbenedesRossbergmassivs:DieHochwei-
defläche Haut de Bourbach (Oberburbacher Höhe/Martis-
platz), die Aussichtsfläche, wo sich die Rundwanderung wie-
der schloss.

Weiter ging es durch naturbelassenen Wald – Stockwald -
mit knorrigen Bäumen und aufdampfenden Pflanzendüften
in der Sommerluft, begünstigt durch leicht waldschattige
WindeundmoderaterSteigungzuroffenenWeidelandschaft.

Hier ist das Reich der Kuhweiden mit den typischen Weid-
bauminseln, kleinen Schattenoasen für Schafe, Ziegen, Kühe,
PferdeundWanderer.VonWeitemschonsiehtmandieSkihüt-
te Rossberg/Thann S.C.R. – einstige Melkerei unterer Rossberg
– Waldmatt, 1104 m hoch gelegen, das Zwischenziel für eine
kleine Stärkung aus dem Rucksack.

Wo beim Gebäude die Tricolore im Wind flattert und rings-
herum Kühe und Pferde friedlich grasen, zweigt der Weg links
ab und führt entlang einem Weidezaun durch blumen- und

kräuterbewachsene Wiesen – Knabenkraut, Gelber Enzian,
StiefmütterchenundArnikazeigtenihrekräftigenFarben–zu
den Vogelsteinen in 1180 m Höhe. Ein grandioser Ausblick auf
das Dollertal und gegenüber zum Ballon d'Alsace und aufs
Ventron-Massiv begeisterte, ein Wanderhöhepunkt sozusa-
gen.

Nach einer kleinen Stippvisite in der früheren Sennerei und
Melkerei am GR 532 und Belackerkopf gelegen, der heutigen
Fermé Auberge Belacker, die auch Übernachtungen anbietet,
ging es fast eben über einen Wiesenpfad und dann durch
schattigen Wald an den hinteren Krappenfelsen vorbei zu der
mit Sonnenkollektoren betrieben Melkerei, Fermé Auberge
Gsangi weiter. Knapp 30 Minuten später wurde die seit über
100 Jahren bewirtschaftete Fermé Auberge Thanner Hubel,
am Fuße des gleichnamigen Berges gelegen, erreicht, wo die
Wandergruppe von den eigenen Produkten dieses Berghofes
probierte. Allein der Käseteller mit verschieden Sorten war
Grundgenughierzupausieren,ganzabgesehenvonderüber-
wältigenden Aussicht auf das Rheintal und den Schwarzwald.
Hier oben begegnet man dem ganzen Spektrum der Vogesen-
Höhenlandwirtschaft, die auch dazu beiträgt, dass die Land-
schaft offen gehalten wird. Man erlebt auch das gastlich-bäu-
erliche Ambiente und der den Sommer über auf Weidewirt-
schaft basierenden Existenz der Bergbauern.

NachderStärkunggingesweiteranhalbwildenZiegenvor-
bei auf einem abwärts führenden Zufahrtsweg zum Martis-
platz und von dort durch einen Wald wie aus Grimms Märchen
zum Col du Hundsrück, wo bereits der Bus zur Heimfahrt war-
tete. Ein Wandertag ging zu Ende, den alle Beteiligten offen-
sichtlich in jeder Hinsicht genossen haben.

Teilnehmer der diesjährigen Vogesenwanderung.

b Südvogesen-Rundwanderung

Rossberg-Thanner Hubel
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Teningen, Martin-Lu-
ther-Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 13.7., 19.30 Uhr: Konfirmandenanmeldung im Gemein-
dehaus. Fr., 15.7., 20 Uhr: Kirchenkonzert der Evang. Studen-
ten Kantorei Freiburg. So., 17.7., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfarrer i.R. Eberle); 11 Uhr: Minigottesdienst
„Mit Jesus feiern“ und Taufe von Roman Wingert. Mo., 18.7.,
20 Uhr: Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins
für Innere Mission A.B.
So., 17.7., 10 Uhr: Allianz-Gottesdienst in Emmendingen; Di.,
19.7., 18.30 Uhr: Gebetsstunde in Emmendingen

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Don-
nerstag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18
Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr.,15.7.,9.30Uhr:SpielgruppeimGemeindehaus, Info:Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr Mädchenjungschar. So.,
17.7., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer G. Interschick, musi-
kalisch wird der Gottesdienst vom Jungscharchor mitgestal-
tet; 18 Uhr: Vorstellungsgottesdienst von Pfarrer Andreas
Ströble anschl. Gemeindeversammlung mit Dekan Rüdiger
Schulze.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Te-
lefon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis
12 Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Das Pfarramt ist am Mittwoch. 20.7., geschlossen. Frau
Erb ist am Dienstag, 19.7. morgens im Pfarramt erreich-
bar.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 14.7., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19 Uhr: Treffen Anderer
Gottesdienst; 19.45 Uhr: Kirchenchorprobe. So., 17.7., 10 Uhr:
ökumenischer Gottesdienst anlässlich der Kaiserstuhl-Tuni-
berg-Tage in Nimburg beim Weinhof Mick, kein Kindergot-
tesdienst! Mo., 18.7., 14.45 Uhr bis 16.30 Uhr: Krabbel- und
Spielgruppe Evang. Gemeindehaus Nimburg, Jugendraum,
Breitackerweg1, InfobeiFrauDeuschle,Tel: 07663912740,17
bis 18.30 Uhr: Jungschar, 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr:
Girls-Club, Di., 19.7., 14 Uhr: Handarbeitskreis; 20 Uhr: letzter
Bibelkreis vor den Ferien. Mi., 20.7., 20 Uhr: Singkreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 14.7., St.Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW-Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz); Fr., 15.7., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzprävention“
Kurs im GH (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet) für Regina Schlenk
und Angehörige. Sa., 16.7., St. Gallus, 16 Uhr: Goldene Hochzeit
von Gerda und Werner Disch; St. Marien,18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz), anschließend
„Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. So., 17.7., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz); Mo., 18.7., St. Gallus, 20 Uhr: „Entspan-
nung und Vitalität durch Kinesiologie“ - Kurs im GH (Kath. Bil-
dungswerk); St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW-Heim-
bach).Di.,19.7., St.Gallus:16.30Uhr:Kath.Öffentl.Büchereige-
öffnet; 20 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW-Heimbach); St. Marien:
17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW-Heimbach). Mi., 20.7., Ev. Kir-
che Köndringen Schulabschlussgottesdienst der NCS-Schule 5.
bis 10. Klasse. Do., 21. Juli, St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH
(BW Heimbach); St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30
Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 17.7.-22.7.2016:
So., 17.7., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 18.7., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641-
9590181)Di.,19.7.,19.30Uhr:Frauenstunde.Mi.,20.7.,16.45bis
18 Uhr Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr: Teenkreis. Fr.,
22.7., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1


